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Angekommene Fremden vom 4. Sebruar. Br 

Frau Gutsb. v. Dohern aus Strzyzewo, l. in No. 30 Walliſchei; Hr. 
Regierungs,Aſſeſſor v. Wenden aus Glogan, Hr. Kaufm. Großmann aus Breslau, 
l. in No. 99 Halbdorf; Hr. Kaufm. Wolfſohn aus Wreſchen, Hr. Bürger Tirecki 
und Hr. Gutsb. Szlubowski aus Polen, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Apotheker 


Otto aus Wronke, Hr. Seifenſieder Nickel und Hr. Muͤhlenbeſitzer Rabo aus 
Landsberg W., Hr. Mühlenbefiger Rieske aus Kowanowko, l. in No. 95 St. 


Adalbert z. Hr. Geiſtlicher Adamski aus Bromberg, „Hr, Gutsb. v. Goslinowski aus 


Labiſzynek, 1. in No. 23 Walliſchei; Hr. Gutsb. v. Pradzynski aus Polen, Hr. 


Pächter v. Wychlinski aus Pogrzybowo, l. in No. 391 Gerberſte.; Hr. Gutsb. 
v. Zakrzewski aus Smogorzewo, Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus Oſiek, l. in No. 
394 Gerberfir.; Hr. Gutsb. Philipsborn aus Pruſim, Hr. Gutsb. Urban aus 


Neuſtadt, l. in No. 136 Wilh. Str.; Hr. Partik. Ziekwiſch aus Berlin, Hr. Kfm. 


Eickhoff aus Stettin, Hr. Kaufm. König aus Königsberg in Pr., I. in No. 1 St. 
Martin, Hr. Steuerbeamter Prodel aus Schwerin a/ WW., Hr. Pächter v. Lawicki aus 
Dlusko, J. in No. 251 Breslauerſtr.; Hr. Erbherr v. Mielczynski aus Karczewo, 
Hr. Präfes v. Rembowski aus Wyganowo, l. in No, 243 Breslauerſtr., Hr. 
Pächter v Molinski aus Bojaniey, l. in No. 168 Waſſerſtr.; Hr. Klerikus Kleffer⸗ 
ſtein aus Polplin, l. in No. 94 St. Adalbert. A ; | 


10 Der berittene Steueraufſeher Carl Jacobi zu Gneſen, und ſeine verlobte 
Braut Marie geborne Siwinska verwitwete Krüger, haben vor Eingehung der 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. a —— 
Gneſen, den 3. December 1835. 
8 ind» und Stadt⸗Gericht. 
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2) \ Subhaſtationspatent. Das 


Haus No. 130. der Stadt Borek, mit 
Stallung, Garten und Acker, abgeſchaͤtzt 
auf 178 Rthlr., zufolge der in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, fol ame 11. 
März 1836. Vorwittags um 9 Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 


werden. Alle unbekannte Realpraͤten⸗ 
denten werden aufgeboten, ſich bei Ver⸗ 
meidung der Präshifion ſpaͤteſtens in 
dieſem Termine zu melden⸗ 


Krotoſchin, den 5. Nobember 1335. 


Kön, Lande und Stodt-Geridt. 


3) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
3 4 . G ra 6. s 0 
Das zu Neu⸗Tomysl unter No. 1, bes 


legene Grundſtück, der perwittweten Rö⸗ 


ſtel und den Kindern ihres verſtorbenen 


Ehemanns gehdrig, abgeſchätzt auf 2289 


Rthlr. 15 fgr, zufolge der, nebſt Hypo⸗ 


thekenſchein und Bedingungen, in der Re- 


giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll im 
fortgeſetzten Bietungs⸗Termine a m 6. 
Mai 1836. Vormittags 11 Uhr an or⸗ 


dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. N 


Alle unbekannten Neal Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Präkluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. f 8 


Grätz, den 29. December 1835. 


Königl., Preuß. Land; und 


Stadtgericht. RT 
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Patent subhiastacyiny. Dom pod 


No. 130. w miescie Borku polozony, 
wiacznie stayni, ogrodu i roli, podlug 
taxy w Registräturze jawney na 178 
Tal. oszacowany, w terminie._dnia 
11. Marca 183 6. 0 godzinie gtey 
zrana wyznaczonym w mieyscu przy- 
zwoiteın Sadu, subhastacyi ulegnie. 
Wzywa sig przeto wszelkich doma- 
gawcöw Tzeczywistych,„aby sig may- 
dalèy do dnia powyzszego terminu 
2glosili, unikaige wykluczenia. 
‚Krotoszyn, d. 5. Listopada 1835. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziem- 
sko mieyski. 


Sprzeda2 konieczna. 

8 3d Ziemsko-mieyski w Gro- 
dzisku, 
Nieruchomosé wNowym Tomyslu 

pod No. 1. polo Zona, owdowialtyRoe- 
stel i dzieciom po iey meu zmartym 
pozostalym, pozosta, nalege#, osza- 


cowana na 229 Tal, 4s sgr. wedle 


taxy, moggcéy bye Przeyrzanéy wraz 
2 wykazem ‚Bypotecznym i warunka= 
mi wigeßfstraturze, ma by& termi- 
nie do dalszey licytacyi na d nu 6go 
miesigca Maja 1836. przed polu- 
dniem o godzinie ırtey w mieyscu, 
pPosiedzen zwyklych sadowych sprze- 
dana. Wszyscy niewiadomi preten- 
denci realni wzywaig sig, a Zeby sig 


pod uniknieniem prekluzyi zgtosili 
naypozniey w termfnie oznaczonym. 


Grodzisk, dnia 29. Grudnia 1835. 


8 Krol. Pruski 83d Ziemsko - 


"Mieyski. 


Sn 
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4) Die Auktion von Meubles, Wein und Rumm im Hotel de Saxe; wird 
Montag den 8. d. M. u. f. T. noch fortgeſetzt. 
Poſen, den 5. Februar 1836. Caſtner, Auktions Commiſſarius. 


5) Da ich mein Wein- und Waaren-Geſchaͤft medio März e. auflöfe, fo 
offerire ich meinen Beſtand von Bruteillen-Weinen, beſter Jahrgaͤnge, zu ſehr bil: 
ligen Preiſen. — Beſonders zeichnen ſich Ungar-Weine 1830er, Ruͤdesheimer, 
Markebronner, Geiſenheimer und Madeira durch ihre beſondere Guͤte aus; eben jo 
empfehle ich gute alte Rumms von 8 bis 22 ſgr. pr. Quart. ; 

. C. Seuftleben, Markt No, 93. 


6) Fiucht⸗Schaafe⸗Verkauf. Die am letzten Frühjahrs⸗Wollmarkt zu 
Breslau mit mehreren ſehr geehrten Herren Rittergutsbeſitzern des Herzogthums 
Poſen, wie auch des Königreichs Polen, gemachte perfdnliche Bekanntſchaft, bei 
welcher Gelegenheit ich zugleich die Ehre hatte, mehreren der Herren meine Wolle 
auf deren Verlangen zeigen zu konnen, und von ihnen das fuͤr mich belohnende Anz 
erkenntniß der Vorzuͤglichkeit meiner mit moͤglichſter Sorgfalt und bedeutenden Ko: 
ſtenaufwande fortgepflanzten Merinos⸗Schaaf⸗Heerde zu vernehmen, wobei ich zur 
gleich mit dem mir ſehr ſchmeichelbaften Vertrauen einige Böcke, die ſchon geſchoren 
waren, ungefebens auf Treu und Glauben zu verkaufen, und da ich mir wohl 
ſchmeſcheln darf, das mir geſchenkte Vertrauen gerechtfertiget zu haben und ver⸗ 
möge deſſen darauf rechne, mit denen mir verſprochenen Beſuchen beehret zu wer⸗ 


den, veranlaßt mich den geehrten Herren Schaaf-Zuͤchtern dieſer Provinzen hier 
durch ergebenſt bekannt zu machen, daß ich auch in dieſem Jahre auf meinem in 


Ober-Schleſſen und deſſen Roſenberger Kreiſe gelegenen Gute Ko ſelwitz eine be⸗ 
deutende Anzahl Schaaf-Böcke von der vorzuͤglichſten und conſtanteſten Race, aus 
den Fürſtlich Lichnowskiſchen Merinos⸗Schaͤferein abſtammend, ſo wie auch 200 
Stuck dergleichen junge, geſunde, und zur Zucht taugliche Mutter⸗Schaafe zu bil⸗ 


ligen Preiſen zu verkaufen habe. Durch die ſorgfaͤltigſte Paarung der Muͤtter mit 


den Böcken if es mir gelungen, bei einem ganz abgerundeten ſtumpfen Stapel die 
moͤglichſte Dichtheit und Reichthum an Wolle mit hoher Feinheit verbunden hervor- 
zubringen, wovon ſich jeder wirkliche Sachkenner, der mir die Ehre ſeines Beſuches 
ſchenkt, überzeugen wird. Die ſaͤmmtlich verkäuflichen Bode find numerirt, und 
wird jedem Käufer das Verzeichniß derſelben, woraus ſowohl das Alter als auch 
die fixirten aber billigen Preiſe der Thiere erſichtlich ſind „vorgelegt, und kann 
nach Gefallen gewählt werden, wobei aber noch bemerkt wird, daß außer dem 
Kaufspreiſe 2 for. pro Thaler an Schäfer-Tantieme entrichtet werden muß. Der 
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Verkauf fangt vom loten Februar an. Die Mütter konnen zu jeder beliebigen 
Zeit von dem etwanigen Käufer gezeichnet und nach der Schur abgenommen werden. 
Koſelwitz, den 5. Februar 1836. 5 

Eine halbe Meile von der Polniſchen Grenz⸗Stadt Landsberg, eine und eine 
halbe Meile von der Stadt Kreutzburg, drei Meilen von der im Königreich Polen 
gelegenen Stadt Welun, und fünf Meilen bon der Stadt Kempen gelegen, 

Der Beſitzer v. Paczinsky. 


5 Mach wei ſun g | 
der Durchfehnittg> Markt» Preife von der Stadt Liſſa im Frau 
ſtaͤdter Kreiſe vom Monat Januar 1836. “ 


Ntlr. Sgr. Pt. 


Rindfleiſch das Pfund Preuß. 
Gewichktt: ef 

Schweinefleiſch dito + 

Hammelfleiſch dito. 

3 Kalbfleiſch dito 


Weizen der Preuß. Scheffel zu 
16 Metzen . 
Roggen dito 


* 


| 
| 


Gerſte dito 3 
Hafer dito 
Erbſen dico 

Hirſe dito 
Buchweitzen dito 
Rübſen oder Leinſaamen dito 
Weiſſe Bohnen dito 


Siedſalz dito 
Butter das Quart. 
J Bier aao 
N Branntwein⸗Spiritus dito . 
Bauholz, die Preuß. Elle nach 


* 
1 
* 
5 * 
* 
* 


885 
Kartoffeln dito arg der Dicke gerechnek . | 21101 
Hopfen dito 4.2 295 Die Klafter Brennholz hartes] SI 
Heu der Centner . + * ½ | dito dito weiches 410 — 
Stroh das Schock a 60 Geb. 5 8 | Veredelte Wolle der Efr. + 80. — 
Gerſten⸗Gruͤtze der Schfl. . 2276 Ordinaire = dito . 47 — 
Buchweizen⸗Grütze dito 21 — f ; 
Gerſten⸗Graupe dito 3)” 
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